
Zukunft der Mobilität
in Blankenese
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Ein Beteiligungsprojekt zur Vorbereitung 
einer politischen Prioritätensetzung

Arbeitskreis Ortskern Blankenese
14. 12. 2023



Aufgabenstellung

• Zukunftsorientierung und Nachhaltigkeit
• Belebung des Dorfkerns, Aufwertung der Aufenthalts- und Wohnqualität
• Absicherung der Geschäftswelt im Wettbewerb mit Internet und anderen 

Zentren

• Veränderte Mobilitätsanforderungen von Bewohnern und Besuchern
• Weiterführung der Neugestaltung in der gesamten Blankeneser Bahnhofstraße

• Zusammenspiel Individual- und öffentlicher Verkehr
• Parken im Zentrum

Nach erfolgreichem Abschluss der Marktplatz Neugestaltung gibt 
es viele weitere Aufgaben zur Entwicklung von Blankenese
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Entwicklung alternativer Szenarien für die zukünftige Mobilität in Blankenese
Vortragsreihe und Workshops

14. 12. 2023



Rahmen der Beteiligung

… unter Anerkennung der Entscheidungskompetenzen der Bezirksversammlung Altona 
… unter Anerkennung der Fachkompetenzen der Fachämter des Bezirksamtes sowie der 

Fachbehörden

… in öffentlichen Veranstaltungen
… unter Beteiligung eines Forums von 30 zufällig ausgewählten Bürgerinnen und Bürgern, um

die Bandbreite der Lebenslagen und Sichtweisen bestmöglich widerzuspiegeln
mit 20 Repräsentanten aus Blankenese und 
mit 10 Repräsentanten der umliegenden Stadtteile 
um so der Zentrumsfunktion von Blankenese gerecht zu werden

… unter Einbindung von Kindern und Jugendlichen z.B. über die Schulen 
gem. § 33 Bezirksverwaltungsgesetz 

 Das Ziel ist die Beratung von Politik und Verwaltung durch lokale Expertise
 in konstruktivem Wechselspiel von Politik, Verwaltung und Bevölkerung

Die Bevölkerung soll umfangreich eingebunden werden …
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Träger und Finanzierung

• Empfehlung: Beauftragung eines Beteiligungsdienstleisters durch das Bezirksamt 
Altona

• Finanzierung des Projekts könnte z.B. aus Mitteln der Bürgerschaftsdrucksache 
22-10291 (Förderung von innovativen Beteiligungsprojekten) erfolgen

• Projektumsetzung durch den Dienstleister in enger Kooperation mit:
• Arbeitskreis Ortskern Blankenese 
• Blankenese Miteinander e.V. 
• Zukunftsforum e.V. 

 Unsere Bitte: Bezirksversammlung und Bezirksamt Altona unterstützen das Projekt
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Das Beteiligungsprojekt soll in folgender Zusammenarbeit erfolgen
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Herausforderungen

Die Initiative erarbeitet Szenarien für die Entwicklung der Mobilität 
in Blankenese
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Anforderungen:

• Zukunftsorientierung
• Heutige Probleme
• Nutzung Verkehrsmittel
• Lösungsideen
• Relevanz der Bedarfe

Fragestellungen:
• Was wird zukünftig vom Zentrum in 

Blankenese erwartet?
• Welche Auswirkungen hat dies auf die 

zukünftige Mobilität im Stadtteil?

Zielgruppen:

Bewohner
• Ortskern
• Hanggebiet
• Wohngebiete
• Einzugsgebiet

• Geschäftsleute
• Beschäftigte
• Kunden / Patienten
• Senioren
• Jugendliche / Kinder
• M. m. Behinderung
• Besucher / Touristen

Funktionen:

• Wohnen
• Arbeiten
• Bildung
• Einkauf
• Fürsorge
• Vergnügen
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Ablauf

Zusammenarbeit zwischen Politik, Verwaltung und Bevölkerung
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Phase 1:
Vorbereitung

Phase 2:
Ideenfindung

Phase 3:
Prioritäten Politik

Ggf. Phase 4:
Konkretisierung

• Vorstellung im 
Ausschuss

• Grundsätzliche
Befürwortung

• Sicherung der 
Finanzierung

• Ausschreibung 
Beteiligungs-Dienstl. 

• Ablaufplanung
• Zufallsauswahl 30  

Bürgerinnen/Bürger
• Regeln der 

Beteiligung

Vorstellung Ergebnisse
• Zuständ. Ausschuss
• Bezirksversammlung

Politische Bewertung
• Prioritäten
• Szenario Auswahl
• Auswertung Erfahrung
• Festlegung von ggf. 

Nachfolgemaßnahmen

Nachfolgeaktivitäten 
gem. Beurteilung in  
Bezirksversammlung

14. 12. 2023

4 Vortragsabende
• Zukunftstrends
• Sicht Verwaltung
• Wirtschaft
• Mobilität

3 Workshops
• Ist-Analyse
• Erwartungen
• Szenarien

Sichtweise 
Arbeitskreis

Forum der ausgewählten Bürger: 
*:  Teilnahme wenn möglich
**: Teilnahme erforderlich

*

**

Der genaue Ablauf ist mit dem ausgewählten
Beteiligungsdienstleister im Detail festzulegen



Warum stufenweises Beteiligungsverfahren?

• Das Thema Mobilität ist in der Bevölkerung ein anspruchsvolles und zugleich 
kontrovers diskutiertes Thema:

 in Abhängigkeit von der eigenen Lebenslage, persönlichen Präferenzen, aber 
auch des konkreten Wohnortes

• Letztlich sind Weichenstellungen für die zukünftige Mobilität eines Stadtteils 
eine politische Prioritätensetzung.

• Anstatt in einem aufwändigen Prozess mit gelosten Bürgerinnen und Bürgern 
gleich ein vollständiges Mobilitätskonzept zu entwickeln, wird dazu geraten, 
stufenweise vorzugehen:

• zunächst die Entwicklung von alternativen Szenarien durch zufällig Geloste
• Prioritätensetzung der Bezirksversammlung Altona
• Fortsetzung des konstruktiven Wechselspiels zwischen Politik, Verwaltung und 

Bevölkerung durch ein weiteres Beteiligungsverfahren, um aus der 
Zielperspektive konkrete Maßnahmen abzuleiten.   
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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